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Niederschrift 
zur Sitzung der Gemeindevertretung Holm (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 15.12.2016 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:55 Uhr 

 Ort, Raum: Haus der Gemeinde, Schulstraße 12, 25488 Holm 

Anwesend sind: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Ursel Helms CDU   
Herr Uwe Hüttner CDU   
Herr Holger Karst SPD   
Herr Hartmut Kieselbach fraktionslos   
Herr Jürgen Knauff CDU   
Frau Iris Matthiensen CDU   
Herr Bürgermeister Walter Rißler CDU Vorsitzender  
Herr Norbert Steenbock SPD   
Herr Dietmar Voswinkel SPD   
Frau Nadine Voswinkel SPD   
Frau Anke Weidner-Hinkel CDU   
Herr Tobias Zeitler CDU   
Herr Clemens Zimmermann CDU   

Gäste 
4 Bürger   

Protokollführer/-in 
Frau Maren Bornholdt   

Verwaltung 
Herr Rainer Jürgensen   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Carsten Hoffmann CDU   
Herr Detlef Kleinwort CDU   
Herr Oliver Ringel CDU   
Herr Horst Schaper CDU   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 01.12.2016 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
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Die Gemeindevertretung  ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 15 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache ausgeschlossen. 
      
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:  
 
Die Tagesordnung wird um den TOP 13 „Grundstückssuche Amtshaus“ ergänzt. Die 
nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
 
11  Ja-Stimmen,  0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  

Tagesordnung: 

 1.  Bericht des Bürgermeisters 

  

 2.  Berichte der Ausschussvorsitzenden 

  

 2.1.  Bericht aus dem Sozialausschuss 

  

 2.2.  Bericht aus dem Feuerwehrausschuss 

  

 2.3.  Bericht aus dem Schul-, Sport- und Kulturausschuss 

  

 2.4.  Bericht aus dem Kindergartenausschuss 

  

 2.5.  Bericht aus dem Umweltausschuss 

  

 2.6.  Bericht aus dem Bauausschuss 

  

 2.7.  Bericht aus dem Finanzausschuss 

  

 3.  Einwohnerfragestunde 

  

 4.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-
zung 

  

 5.  Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt der bürgerlichen Mitglieder Susan-
ne und Markus Schmidt 
Vorlage: 0639/2016/HO/BV 

  

 6.  Freizeitfläche an der Bogenwiese - Neubau hier: Planungsidee / Kostenschätzung 
Vorlage: 0611/2016/HO/BV 

  

 7.  Haushalt 2017 ev. Kita Arche Noah 
Vorlage: 0631/2016/HO/BV 



- 3 - 

 

  

 8.  Haushalt 2017 DRK Kita 
Vorlage: 0632/2016/HO/BV 

  

 9.  Mittelanforderung Grundschule Holm 
Vorlage: 0634/2016/HO/BV 

  

 10.  Umsatzsteuerpflicht der Kommunen - Optionserklärung zu § 2b UStG 
Vorlage: 0636/2016/HO/BV 

  

 11.  Haushaltssatzung 2017 
Vorlage: 0638/2016/HO/HH 

  

 12.  Investitionsprogramm für die Jahre 2016 - 2020 

  

 13.  Grundstückssuche Amtshaus 

  

 14.  Verschiedenes 

  
 

14.1.  
 
Dankausprache durch Herrn Zeitler 

  
 
14.1.

1.  

 
Straßenschild Heidkamp 

  
 

14.2.  
 
Dankausprache durch Herrn Kieselbach 

  
 

14.3.  
 
E-Checks in der Gemeinde 

  
 

14.4.  
 
Strafzinsen 

  
 

14.5.  
 
Dankausprache durch Frau + Herrn Voswinkel 

  
 

14.6.  
 
Dankausprache durch Herrn Rißler 

  

 16.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 

  

 

Protokoll: 

zu 1 Bericht des Bürgermeisters 
  

Bürgermeister Rißler begrüßt alle Anwesenden und heißt sie herzlich will-
kommen zur letzten Gemeindevertretersitzung im Jahre 2016. 
 
Herr Rißler berichtet wie folgt: 
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Am Freitag, dem 16.12. werden die neuen Blockhäuser des Naturkinder-
gartens der Gemeinde Holm eingeweiht. Hierzu ist jeder herzlich eingela-
den. 
 
Am Sonntag, dem 08.01.17 findet der Neujahrsempfang der Gemeinde 
Holm statt.  
 
Am Donnerstag, dem 20.10. hat eine Veranstaltung über die Kennzeich-
nungspflicht von Pferden stattgefunden. Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht. Zusammen wurden die Rechte und Pflichten der Reiterinnen und 
Reiter diskutiert. Außerdem hat die Polizei noch ein entsprechendes 
Schreiben an alle Pferdehalter verfasst.  
Ein weiteres Thema auf der Veranstaltung war die Unterhaltung der Reit-
wege.    
 

  
  
  
zu 2 Berichte der Ausschussvorsitzenden 
  
  
  
zu 2.1 Bericht aus dem Sozialausschuss 
  

Der Vorsitzende des Sozialausschusses, Herr Steenbock, berichtet aus 
der Ausschusssitzung.  
 
Zunächst fand eine Begehung des Jugendhauses statt. Hier wurden Män-
gel und Reparaturen besprochen. Weiterhin berichtete Frau Wulff von der 
Familienbildung Wedel über ihre Arbeit. Anschließend wurden die Themen 
„Tagesmütter“ und die Mittelanmeldungen beraten. Herr Aschert berichtete 
über die derzeitige Flüchtlingssituation und Herr Kahns über seine Arbeit 
als Jugendpfleger.   
 

  
  
  
zu 2.2 Bericht aus dem Feuerwehrausschuss 
  

Herr Voswinkel teilt mit, dass auf dem Feuerwehrausschuss über die Ka-
meradschaftskasse und über die Beschaffung eines neuen Mannschafts-
transportfahrzeuges gesprochen wurde. Weiterhin hat der Wehrführer, 
Herr Krack, einen Vortrag gehalten und die Mittelanmeldungen wurden 
besprochen.   
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zu 2.3 Bericht aus dem Schul-, Sport- und Kulturausschuss 
  

Herr Zeitler erzählt, dass der Schul-, Sport- und Kulturausschuss eine Be-
gehung der Schule durchgeführt hat. Unter anderem wurde den Aus-
schussmitgliedern auch das Whiteboard vorgestellt. Der dazugehörige 
Laptop ist aber leider zu langsam für die Arbeit mit dem Whiteboard. Er 
richtet sich noch einmal mit der Bitte an die Verwaltung, einen neuen Lap-
top für die Grundschule zu beschaffen. 
Weiterhin wurden über die Mittelanmeldungen und über die zwei zusätzli-
chen Anträge der Betreuungsschule beraten.   

  
  
  
zu 2.4 Bericht aus dem Kindergartenausschuss 
  

Frau Voswinkel erzählt, dass dem Kindergartenausschuss in ihrer letzten 
Sitzung Frau Ladiges vorgestellt wurde. Frau Ladiges ist Besitzerin eines 
ausgebildeten Hundes und möchte im Wald mit einer tiergestützten Päda-
gogik arbeiten. Der Hund (Mischling) wird dabei immer an der Leine gehal-
ten.  
Weiterhin hat dieser Ausschuss über die Mittelanmeldungen im Haushalt 
sowie über das Platzproblem des evangelischen Kindergartens gespro-
chen. 

  
  
  
zu 2.5 Bericht aus dem Umweltausschuss 
  

Herr Rißler berichtet über die Angelegenheiten, welche im Umweltaus-
schuss beraten wurden. 
 
In diesem Ausschuss wurde die Schlickentfernung im Feuerlöschteich be-
raten. Weiterhin wurde eine Liste über die Bestandsaufnahme der Energie 
erörtert. Auch hier war die Kennzeichnungspflicht von Pferden ein Thema 
der Tagesordnung sowie das Geocaching in der Gemeinde Holm. Es wur-
de ein neuer Termin im Jahre 2017 für die Begehung des Friedhofs und 
der Schrebergärten gefunden und die Mittelanmeldungen im Haushalt be-
sprochen. 
 
Weiterhin teilt Herr Rißler mit, dass die Wildschweine nun auch die Ge-
meinde Holm erreicht haben. Es entsteht ein kurzes Gespräch darüber mit 
den Gemeindevertretern.    
 

  
  
zu 2.6 Bericht aus dem Bauausschuss 
  

Herr Rißler, Vorsitzender des Bauausschusses, erzählt, dass sich der 
Bauausschuss mit der Raumsituation des evangelischen Kindergartens 
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beschäftigt hat. Weiterhin wurde der Antrag auf eine „Zone 30“ im Deelen-
weg beraten. Weitere Themen des Bauausschusses waren der geplante 
Deckenüberzug der B431 und die Unterhaltung der Fahrgastunterstände. 
Natürlich hat auch der Bauausschuss über seine Mittelanmeldungen bera-
ten. Schließlich teilt Herr Rißler noch mit, dass die Bauantragsliste der 
Gemeinde fehlerhaft war. Hier wurde aufgeschrieben, dass ein Bauantrag 
genehmigt, obwohl dieser eigentlich abgelehnt wurde.    

  
  
  
zu 2.7 Bericht aus dem Finanzausschuss 
  

Herr Zeitler teilt mit, dass alles was im Finanzausschuss besprochen wur-
de, heute in der GV erläutert wird. Somit kann dieser Bericht entfallen.  

  
  
  
zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

Ein Einwohner fragt, ob die Problematik im Bredhornweg schon gelöst 
wurde. Hier werden desöfteren Fahrräder an das Straßenschild „Bred-
hornweg“ gebunden. Dies erschwert die Sicht für die Autofahrer.  

  
  
  
zu 4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung 
  

Es gibt keine Einwände.  
 

  
  
  
zu 5 Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt der bürgerli-

chen Mitglieder Susanne und Markus Schmidt 
Vorlage: 0639/2016/HO/BV 

  
Bürgermeister Rißler teilt den Anwesenden mit, dass die bürgerlichen Mit-
glieder Susanne und Markus Schmidt zurückgetreten sind. Hierauf muss 
nun eine Nachwahl in die gemeindlichen Ausschüsse erfolgen. 
 
Herr Voswinkel schlägt Frau Vivian Perkampus für den Schul-, Sport- und 
Kulturausschuss und Herrn Maximilian Krause für den Feuerwehraus-
schuss vor.      
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt,  
 
Frau Vivian Perkampus in den Schul-, Sport- und Kulturausschuss Holm 
und 
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Herrn Maximilian Krause in den Feuerwehrausschuss Holm  
 
zu wählen. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 6 Freizeitfläche an der Bogenwiese - Neubau hier: Planungsidee / Kos-

tenschätzung 
Vorlage: 0611/2016/HO/BV 

  
Bürgermeister Rißler berichtet kurz über die stattgefundene gut besuchte 
Jugendvollversammlung. 
Im Rahmen der Versammlung wurden die Jugendlichen über den aktuellen 
Planungsstand zum Mehrgenerationenplatz informiert. Von den Jugendli-
chen wurden neue Ideen und Anregungen zur Gestaltung der Fläche un-
terbreitet. Alle Ideen wurden gesammelt. Insbesondere die Herrichtung 
eines Bolzplatzes wurde gewünscht.  Hierzu werden auch noch Gespräche 
mit des TSV geführt, um ggf. Nebenflächen des Sportgeländes mit einzu-
beziehen. 
Die Zusammenarbeit mit den Jugendlichen wurde als sehr gut und kon-
struktiv empfunden. 
In einer Arbeitsgruppe aus Jugendlichen, Jugendpfleger und Vertretern 
des TSV Holm sowie der Gemeinde soll die weiteren Vorgehensweise ab-
gestimmt werden.  
 
Folgende Personen der Gemeinde wurden für die Arbeitsgruppe vorge-
schlagen: 
Walter Rißler als Bürgermeister der Gemeinde Holm, Uwe Hüttner als 1. 
stellvertretender und Dietmar Voswinkel als 2. stellvertretender Bürger-
meister. 
Aus der CDU-Fraktion wurden Oliver Ringel und Anke Weidner-Hinkel, aus 
der SPD-Fraktion wurde Holger Karst entsandt. 
Sollte jemand verhindert sein, greift die Poolvertretung.     
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, für die Neugestaltung der Freizeitflä-
che an der Bogenwiese eine Arbeitsgemeinschaft zu gründen. Der Ar-
beitsgruppe treten Bürgermeister Rißler, Uwe Hüttner und Dietmar 
Voswinkel bei. Außerdem nehmen Anke Weidner-Hinkel, Oliver Ringel und 
Holger Karst an der Arbeitsgruppe teil.   
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 7 Haushalt 2017 ev. Kita Arche Noah 
Vorlage: 0631/2016/HO/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem evangelischen Kindergarten Ar-
che Noah einen Zuschuss für das Jahr 2017 in Höhe von 179.750,00 € zu 
gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2016 entsprechend auswirken 
kann.   
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 8 Haushalt 2017 DRK Kita 

Vorlage: 0632/2016/HO/BV 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, dem DRK-Kreisverband Pinneberg für 
den Betrieb der Kindertagesstätte in Holm einen Zuschuss für das Jahr 
2017 bis zu einer Höhe von 340.000,00 € zu gewähren, wobei sich die 
Jahresrechnung 2016 entsprechend auswirken kann. Der Mietwert ist 
durchzubuchen.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 9 Mittelanforderung Grundschule Holm 

Vorlage: 0634/2016/HO/BV 
  

Es wird kurz auf die Anträge der Betreuungsschule Holm eingegangen: 
 
Der Antrag auf Übernahme der Personalkosten durch Verwaltungszu-
schuss in Höhe von 3.000,00 € ist geblieben. 
 
Der Antrag auf Sachmittelzuschuss hingegen hat sich verändert: Die Be-
treuungsschule stellte damals einen Antrag auf Sachmittelzuschuss in Hö-
he von 2.000,00 €. Nach mehreren Gesprächen und einer erneuten Kalku-
lation der Betreuungsschule, sind sie zum dem Ergebnis gekommen, den 
Antrag auf Sachmittelzuschuss auf 1.888,00 € zu reduzieren.    
 
 
 
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag der Heinrich-Eschenburg-
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Schule auf Sachmittelzuschuss auf 1.888,-€ zu reduzieren und einen Per-
sonalkostenzuschuss in Höhe von  3ooo,-€ zu zahlen.   
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 10 Umsatzsteuerpflicht der Kommunen - Optionserklärung zu § 2b UStG 

Vorlage: 0636/2016/HO/BV 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, gegenüber dem zuständigen Finanzamt 
zu erklären, dass die Gemeinde den § 2 Abs. 3 des Umsatzsteuergesetzes in 
der am 31.12.2015 geltenden Fassung für sämtliche nach dem 31.12.2016 
und vor dem 01.01.2021 ausgeführten Leistungen weiterhin anwendet.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 11 Haushaltssatzung 2017 

Vorlage: 0638/2016/HO/HH 
  

Amtsdirektor Jürgensen erläutert die Eckpunkte zum vorliegenden Haus-
haltsentwurf 2017 und erklärt die Entwicklung des Haushalts sowie die 
wesentlichen Einnahme- und Ausgabepositionen laut Protokollanlage.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die vorliegende Haushaltssatzung der 
Gemeinde Holm für das Haushaltsjahr 2017 mit Einnahmen und Ausgaben 
im Verwaltungshaushalt von 5.254.500,00 € sowie Einnahmen und Aus-
gaben im Vermögenshaushalt von 1.921.200,00 € zu beschließen.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 12 Investitionsprogramm für die Jahre 2016 - 2020 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, das Investitionsprogramm der Ge-
meinde Holm für die Jahre 2016 bis 2020 mit einer Gesamtsumme von 
2.430.800,00 € zu beschließen.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
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zu 13 Grundstückssuche Amtshaus 
  

Bürgermeister Rißler erläutert den Tagesordnungspunkt und verliest ein 
Schreiben des Amtsdirektors. (Protokollanlage 2) 
 
Amtsdirektor Jürgensen verfasste ein Schreiben an alle 10 Gemeinden mit 
der Bitte um Vorschläge für ein geeignetes neues Grundstück für den 
Neubau des Amtshauses. Daraufhin wirft Herr Rißler in die Runde ein, 
dass die Gemeinde Holm zurzeit kein Grundstück anbieten kann. Auch die 
übrigen Mitglieder der Gemeindevertretung stimmen seiner Aussage zu.   
   
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Amtsverwaltung keinen Grund-
stücksvorschlag zukommen zu lassen, da zurzeit kein geeignetes Grund-
stück in der Gemeinde zur Verfügung steht. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 14 Verschiedenes 
  

 
  
  
  
zu 14.1 Dankausprache durch Herrn Zeitler 
  

Herr Zeitler bedankt sich auch im Namen der CDU-Fraktion bei allen politi-
schen Vertretern und bei der Amtsverwaltung für die sehr gute Zusam-
menarbeit im Jahr 2016. Er bedankt sich außerdem noch einmal ganz be-
sonders bei Herrn Rißler für seinen Einsatz für die Gemeinde. Als Dank an 
das Amt Moorrege hat Herr Zeitler für alle Holmer Protokollführer Schoko-
ladenweihnachtsmänner mitgebracht und bittet Herrn Jürgensen, diese an 
die Mitarbeiter zu verteilen.   

  
  
  
zu 
14.1.1 

Straßenschild Heidkamp 

 Herr Zeitler erkundigt sich bei Herrn Rißler, warum das Straßenschild der 
Straße „Haidkamp“ noch nicht aufgestellt wurde.  
Herr Rißler teilt ihm mit, dass die Aufstellung in Arbeit ist.  
 

  
  
zu 14.2 Dankausprache durch Herrn Kieselbach 
  

Auch Herr Kieselbach bedankt sich bei allen Anwesenden und besonders 
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bei Herrn Rißler, dass auch ihm, als Fraktionsloses Mitglied, jederzeit Ge-
hör geschenkt wird.  

  
  
  
zu 14.3 E-Checks in der Gemeinde 
  

Herr Karst erkundigt sich bei Herrn Rißler, ob die E-Checks in der Ge-
meinde Holm eingehalten werden. Seines Wissens müssen diese Checks 
immer nach 4 Jahren erfolgen.  
Uwe Denker von der Amtsverwaltung Moorrege, welcher im Publikum sitzt, 
teilt ihm daraufhin mit, dass die E-Checks sogar alle zwei Jahre durchge-
führt werden.   

  
  
  
zu 14.4 Strafzinsen 
  

Herr Steenbock erzählt, dass er in der Zeitung gelesen hat, dass die 
Kämmerei Leipzig bei der Bank Strafzinsen zahlen muss. Er richtet sich 
mit der Frage, ob das Amt Moorrege auch Strafzinsen zahlen muss, an 
Herrn Jürgensen. Dieser teilt ihm daraufhin mit, dass zurzeit keine Straf-
zinsen gezahlt werden müssen. Allerdings ist auch das Amt davon be-
droht.  

  
  
  
zu 14.5 Dankausprache durch Frau + Herrn Voswinkel 
  

Auch Frau und Herr Voswinkel schließen sich der Danksagung an und 
wünschen allen Anwesenden schöne Weihnachten.  
 

  
  
  
zu 14.6 Dankausprache durch Herrn Rißler 
  

Herr Rißler bedankt sich ebenfalls bei Allen für die sehr gute Zusammen-
arbeit und hat als ein kleines Dankeschön für Jeden ein kleines Präsent 
(Flasche Wein) mitgebracht. 

  
  
  
zu 16 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Be-

schlüsse 
  

Bürgermeister Rißler verkündet die im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse.   
 

  



- 12 - 

 

  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 28.12.2016 

 

 
   

gez. Walter Rißler 
Vorsitzender 

 

Herr 
Bürgermeister 
Frau 

gez. Maren Bornholdt 
Protokollführerin 
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